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Weiterbildungsbeteiligung

In Gesamtdeutschland lag der Anteil weiterbildender 
Betriebe im ersten Halbjahr 2018 bei 54% → Tabelle 
B1.2.1-1. Seit 2001 ist ein deutlicher Anstieg der Weiter-
bildungsbeteiligung festzustellen, der lediglich während 
der Wirtschafts- und Finanzkrise in den Jahren 2009 und 
2010 kurzzeitig unterbrochen wurde. In den letzten fünf 
Jahren hat sich der prozentuale Anteil weiterbildender 
Betriebe kaum verändert, weshalb sich die Weiterbil-
dungsbeteiligung 2018 im Vergleich zum Vorjahr  
(1. Halbjahr 2017) nur um einen Prozentpunkt (53%) 
unterschied.

Zwischen Ost- und Westdeutschland zeigten sich zuletzt 
nahezu keine Unterschiede mehr in der Weiterbildungs-
beteiligung der Betriebe: Im Jahr 2018 beteiligten sich 
sowohl in den ost- als auch in den westdeutschen Bun-
desländern 54% der Betriebe an der Weiterbildung ihrer 
Mitarbeiter. 

Die Weiterbildungsbeteiligung steigt mit der Beschäftig-
tenzahl an. Während im ersten Halbjahr 2018 von den 
Kleinstbetrieben mit weniger als zehn Beschäftigten 44% 
weiterbildeten, waren es von den Großbetrieben mit 98% 
nahezu alle. Dieses Ergebnis ist wenig überraschend, da 
die Wahrscheinlichkeit, dass zumindest ein/-e Mitarbei-
ter/-in weitergebildet wird, mit der Betriebsgröße natur-
gemäß zunimmt. Hinzu kommt, dass größere Betriebe 
eher über die finanziellen und organisatorischen Voraus-
setzungen verfügen, um Qualifizierungsmaßnahmen 
durchführen zu können. Seit 2001 ist der Anteil weiter-
bildender Betriebe vor allem im klein- und mittelbetrieb-
lichen Segment angewachsen. 

Weiterbildungsquote

Nach den Daten des IAB-Betriebspanels lag die Weiter-
bildungsquote, also der Anteil der Weiterbildungsteil-
nehmer/-innen an den Beschäftigten, im ersten Halbjahr 
2018 bei 36% → Tabelle B1.2.1-2. Dabei lag sie im Osten 
mit 40% über dem entsprechenden Wert im Westen 
(36%). Da die Fragestellung nach der Anzahl der Weiter-
bildungsteilnehmer/-innen im IAB-Betriebspanel 2014 

Weiterbildungsbeteiligung und 
Weiterbildungsquote

Der Indikator Weiterbildungsbeteiligung bezieht die 
Anzahl der Betriebe, die im ersten Halbjahr eines Jahres 
weiterbildungsaktiv waren, auf die Anzahl aller Betriebe in 
Deutschland.

Der Indikator Weiterbildungsquote wird als Quotient der 
Summe aller an Weiterbildungsmaßnahmen partizipieren-
den Mitarbeiter/-innen im ersten Halbjahr (Zähler) und der 
Summe aller Mitarbeiter/-innen zum Stichtag der Befragung 
(Nenner) ermittelt.

E

Tabelle B1.2.1-1: Weiterbildungsbeteiligung nach Betriebsgröße, alte und neue Länder (in %)

2001 2003 2005 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Alte Länder

1 bis 9 Beschäftigte 27 33 33 36 39 36 34 43 44 43 43 42 44 42 43

10 bis 49 Beschäftigte 56 58 62 62 68 62 62 69 70 69 70 70 68 69 73

50 bis 499 Beschäftigte 80 84 84 86 87 82 84 92 90 91 91 90 90 89 93

500+ Beschäftigte 97 98 97 95 98 97 98 98 98 99 99 97 98 97 98

Gesamt 36 41 42 45 49 44 44 52 53 52 53 52 53 53 54

Neue Länder

1 bis 9 Beschäftigte 29 37 38 41 44 39 38 48 45 43 48 48 47 46 46

10 bis 49 Beschäftigte 58 63 62 67 67 61 61 70 68 67 73 68 70 71 71

50 bis 499 Beschäftigte 82 87 85 86 90 82 84 90 91 89 92 91 90 91 92

500+ Beschäftigte 96 94 96 97 97 92 99 100 95 100 99 96 98 100 98

Gesamt 37 44 45 48 51 45 45 55 52 50 55 55 54 55 54

Bundesgebiet

1 bis 9 Beschäftigte 28 34 34 37 40 36 35 44 44 43 44 43 44 43 44

10 bis 49 Beschäftigte 57 59 62 63 68 62 62 69 70 69 70 70 68 69 73

50 bis 499 Beschäftigte 81 85 84 86 88 82 84 91 90 91 91 90 90 90 93

500+ Beschäftigte 97 97 97 95 98 96 98 98 98 99 99 97 98 97 98

Gesamt 36 42 43 45 49 45 44 53 53 52 54 53 53 53 54

Weiterbildungsbeteiligung: Anteil der Betriebe, die (in)direkt Weiterbildung finanziert haben, an allen Betrieben.

Quelle:  IAB-Betriebspanel 2001 bis 2018, hochgerechnete Angaben                                                                                                                                 BIBB-Datenreport 2020


